
Kontakt

Klinik für Urologie
Tel. 052 266 29 82
www.ksw.ch/urologie

Fortbildungspunkte
Schweizerische Gesellschaft für medizinische Onkologie (SGMO): 2 Punkte
Schweizerische Gesellschaft für Urologie (SGU): 3 Punkte

Anmeldung
Mit beiliegendem Faxformular bis zum 08. Februar 2015
Fax + 41 (0)52 266 45 03 oder online unter www.ksw.ch/krebserkrankungen

Organisation
Dr. med. Isabelle Keller, isabelle.keller@ksw.ch

Anfahrt und Lageplan
www.ksw.ch/anfahrt 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen

Das 6. urologische Frühlingssymposium am Kantonsspital 
Winterthur steht vor der Tür. Wir widmen es dieses Jahr 
den urologischen Krebsleiden. In gewohnter Weise werden 
wir Ihnen die praxisrelevanten Aspekte darstellen. Beim 
Prostatakarzinom besteht weiterhin die Herausforderung, 
zwischen kurativer Frühdiagnose und Vermeidung einer 
Übertherapie zu differenzieren. Blasenkarzinome werden 
häufiger; 30% sind bei der Erstdiagnose schon muskel- 
invasiv und können nicht mehr organerhaltend behandelt 
werden. Im Zusammenhang mit der mittlerweile breit zu-
gänglichen Computertomographie werden auch immer öfter 
Nierenzellkarzinome diagnostiziert. Entsprechend hat sich 
die minimalinvasive Nierenteilresektion stark entwickelt.
Die Nebennierentumoren und der Hodentumor runden den 
Reigen der urologischen Tumoren ab.

Als Kontrapunkt konnten wir für das diesjährige Gastreferat 
Margret Kessler, Präsidentin der Schweizerischen Patienten-
schutzorganisation (SPO), gewinnen. Sie wird uns einen  
Einblick in die vielschichtige Arbeit der SPO zur Stärkung 
der Patientenrechte geben.

Wir hoffen, Sie wieder in grosser Zahl begrüssen zu dürfen, 
und freuen uns wie immer auf rege Diskussionen.

Prof. Dr. med. Hubert John  Dr. med. Isabelle Keller
Chefarzt Klinik für Urologie  Oberärztin Klinik für Urologie

Rund um die urologischen 
Krebserkrankungen

Donnerstag, 26. Februar 2015
13.00 bis 18.00 Uhr
Kantonsspital Winterthur, Aula U1



Referentinnen und Referenten Sponsoren

Hauptsponsor

Co-Sponsoren

Rund um die urologischen Krebserkrankungen

Datum
Ort
Zeit

13.00–14.00 Uhr

14.00–14.10 Uhr

14.10–14.30 Uhr

14.30–14.50 Uhr

14.50–15.05 Uhr

15.05–15.20 Uhr

15.20–15.50 Uhr

15.50–16.20 Uhr

16.20–16.40 Uhr

16.40–17.10 Uhr

17.10–17.30 Uhr 

17.30–17.50 Uhr

17.50–18.00 Uhr

ab 18.00 Uhr

Donnerstag, 26. Februar 2015
 Kantonsspital Winterthur, Aula U1
13.00 bis 18.00 Uhr

Registrierung und Industrieausstellung

Begrüssung 

Blasenkarzinom
Möglichkeiten zum Blasenerhalt und Blasenersatz H. John

Nieren- und Nebennierentumoren
Nierenzellkarzinom: Wann ist die  
nierenerhaltende Therapie möglich? C. Padevit

Adrenalektomie bei Adenomen und  
Karzinomen der Nebenniere I. Keller 

Hormonsubstitution nach Adrenalektomie C. Keller

Kaffeepause und Industrieausstellung

Gastreferat 
Patientenschutz: Wer schützt wen? M. Kessler

Hodenkarzinom
Diagnostik, Therapie und Nachsorge:  
eine interdisziplinäre Arbeit M. Pless

Kaffeepause und Industrieausstellung

Prostatakarzinom
Therapeutische Empfehlungen 2014 J. Brachlow

Postoperative Nachsorge und «watchful waiting» J. Tornic

Schlusswort

Apéro riche

Dr. med. Jan Brachlow
Oberarzt Klinik für Urologie 
Kantonsspital Winterthur

Prof. Dr. med. Hubert John 
Chefarzt Klinik für Urologie
Kantonsspital Winterthur

Dr. med. Cornelia Keller 
Oberärztin Klinik für Innere Medizin
Kantonsspital Winterthur

Dr. med. Isabelle Keller 
Oberärztin Klinik für Urologie
Kantonsspital Winterthur 

Margrit Kessler
Präsidentin Stiftung SPO

Dr. med. Christian Padevit  
Leitender Arzt Klinik für Urologie
Kantonsspital Winterthur

Prof. Dr. med. Miklos Pless 
Leiter Tumorzentrum Winterthur 
Chefarzt Medizinische Onkologie
Kantonsspital Winterthur

Dr. med. Jure Tornic 
Oberarzt Klinik für Urologie 
Kantonsspital Winterthur


